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ErIäuterunoen

Rechtsqrundlaqe und Erhebunqsqeqenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8. 1 965 ( BGBI . I
S. 749) seit dem 1.1.1956 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 1 9. 1 2. 1 986
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen I die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgüItig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

E rhebunq soeb i et
Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

AuskUlftsBfl iclrt
Zur Eisenbahnstatistik sind aIIe Unternehnen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

Hauptve rkehrsbe zieh u4qen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet,. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das I'Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse'und "Be-
sondere Transportgüter" .
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Eisenbahnverkehr im Sept,ember L992

Die Eisenbahnstatistik wurde im Rahmen der Vereinigung zum 1.1.1991 um die
von der Deutgchen Reichsbahn ln den neuen Ländern und Berlin-Oet erbrachten
Verkehrsleiatungen und Einnahmen erweitert, eo daß ab dem BerichtsJahr 1991
gesamtdeutsche Ergebnisse über den Eisenbahnverkehr zur verfügrung stehen
und ab L992 die Ent$ricklung deE Eisenbahnverkehre in Deutschland im
Vergleich zum Vorjahr nachgewiesen werden kann.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im Scptcrbcr L992 inegesamt
L2919 l'tilI. Fahrgäete befördert; davon reisten 8Or1 ttlll. zu Normaltarifen,
3112 !'till. zu Tarifen des Berufgverkehrs und 18r5UilI. im Schülerverkehr.
Im Rahmen der Personenbeförderung wurden bei einer mittleren Reiseweite
von 39r2 km insgesamt 511 Mrd. pergonenkilometer geleistet.

Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 33r6 ttill.t Güter befördert, wobei
der weitaus überwiegende TeiI 13L,2 l.tilf .t) im frachtpflichtigen t{agenla-
dungsverkehr tranEportiert wurde. Bei der Güterbeförderung wurden bei elner
mittleren Versandweite von 187 km 513 Mrd. Tonnenkilometer erbracht.

Die EiEenbahnen erzielten auE den oben angeführten Verkehrsleietungen im
Berichtsmonat Einnahmen in Höhe von 114 Mrd.DM; darunter 703 Mill.Dlf aug
dem Pergonenverkehr und 719 llill.DM auE dem Güterverkehr.

Gegenüber September 1991 ist die ZahI der beförderten PerEonen um insgeeamt
3r4 * gesunken; Verkehrsgewinne konnten lediglich in den neuen Ländern und
Berlin-ost erzielt werden (+2,3*l, im früheren Bundesgebiet wurde dagegen
ein Rückgang des PerEonenverkehrg um 5r1t registriert.
Im Güterverkehr der Eisenbahnen wurde in Deutschland eine Verkehrszunahme
von insgesamt 3,7\ festgesteltt; während im früheren Bundesgebiet das
Güteraufkommen beinahe unverändert blieb (+Or2\1, wurde in den neuen Län-
dern und BerIin-Ost eine Zunahme von 12t eingefahren.

Die Verkehrseinnahmen stiegen im Peraonenverkehr im Verglelch zum
entsprechenden Vorjahresmonat eowohl in den neuen Ländern und Berlin - ogt
-insbesondere durch Tarifanpa8gungen- (+63 t) als auch im früheren
Bundesgebiet (+11 t), so daß die Gegamteinnahmen im Pereonenverkehr um 16 t
zunahmen. rm Güterverkehr führten notwendJ.g gewordene
Frachtrückerstattungen der DeutEchen Reichsbahn zu einem masEiven Einbruch
der Einnahmen in den neuen Ländern und Berlln - ost, so daß ein Nachweis
von Veränderungsraten auf Monatsbasie in den neuen Ländern zut Zelt nicht
sinnvoll erscheint. Im früheren Bundesgebiet wurde ein Rückgang der
Frachteinnahmen um 3r2 t festgestellt.

In den Monaten \ranulr bie Septcrbcr 1992 wurden im Pereonenverkehr 1r1 Mrd.
Fahrgäete befördert (+2r3 t gegenüber 1991); 555 ttil1. personen (+or5 t)
zu Normaltarifen, 311 MiIt. (+6,2 c) zu Tarifen dee Berufeverkehre und
162 MilI. Fahrgäste (+2,1 t) ztr Tarifen dee SchüIerverkehre. In diesem
Zeitraum ging der Güterverkehr um 5r4 t auf 287 MiIl. t zurück.

Die VerkehrEeinnahmen erreichten knapp 12, 6 l.trd. Dl,t; davon erbrachte
Personenverkehr 5r4 Mrd.DM (+9r8 t), der Güterverkehr 619 Mrd.DM und
Expreesgutverkehr 2OB ttiII.DM (-12 t).

der
der
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.1 Deutschland

VerkohrBleiBtungen

Veränderung
gegsnubet
Vorjahre6-
zertraum

n'%

GcgenBtand der Nachwsirung

Eisenbahnen inogesamt
Perronenvcrkchr 1 )

Bctördertc Peraonen inrgegaml
dar.; auf Zcittahraurweimn dcl

Berufavrrkeh13
aut Zeitfahraugwollen dca
Schülcrverkchrr

.on.t. ötfcntl Nahvorkehr
(bi! 50 km)

G6lci.tcte Pcr.onenkilomctor
insgeeamt
dar.: aul Zeitrahrauawaieen dea

BerutBVerkehra

auf 26rtfahrausweisen des
Schülerverkehrs

oonel. ötfentl. Nahv€rkehr
(bia 50 km)

Mittlere Reecweite ..........,..., ..

dar.: auf Zcitlahrauewaicen deg
Berutrvcrkchre .,....

aut Zcntahrauswaiaon ds!
Schülervarkehr. ....,. . . .

aonBt, ötrentl. Nahverkehr
(bic 50 km ) ...... . .

Exp16€6gutvarkahr

Belördertc Tonnen ... .

Tanttonnankilometar ..
Mittlero Vcr3andweitc ....,.....

Guterverkahr
Beförderte Gütcrmengen inoge.amt

Frachtptlichtigor Vcrkohr . . ..... .

St0ckgut
Wag6nladungen

Dienetgut2)

Galciatcle Tonnenkilometel
Taritlonnenkilometer in!geBamt

Frachtpf lichtiger Verk6hI
§ückgut
Wagenladungen

Dienetgut2) .. .. .

I 000

r 000

r 000

I 000

Mill. Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mill Pkm

Km

Km

Km

Km

1 34 436

32 648

17 822

t4 695

4 826

645

286

242

35,9

l9,E

16, I

r 6,4

r29 892

3t t6r

18 590

16 051

5 090

623

303

259

39,2

20,o

r 6,3

t6,I

- 3,4

- 4,6

+ 4,3

+ 9,2

+ 5,5

- 3.4

+ 6,0

+ 7,1

+ 9,2

+ 1,0

+ 1,2

- 1,8

1 102 669

293 035

r58 519

r45 878

39 970

5 551

2 603

2 413

36,2

18.9

r 6,4

t 6,5

148 784
41 488

278,A

1 127 432

3r I 067

r 61 806

t44 249

42 361

6 09t

2 615

2 307

37,6

19,6

| 6,2

16,0

+ 2,3

+ 6.2

+ 2,'l

- t,l

+ 6.0

+ 9,7

+ 0,5

- 4,4

+ 3,9

+ 3,7

. 1,2

- 3,0

- 29,1
- 28,9
+ 0.3

t
I O00 tkm

Km

r 000r
r000r
1 000r
I OOOt

I 000t

3t,5
32,0
0,8

32 394

31 796
254

31 542

598

33 589
3r't60

2?9
30 93r
2 429

+ 3,7
. 2,O

- 10,0
- 1,9

X

5,4

8,5
r 5,4

6,5
x

15 472
4 3/t6
280,9

6 509
6 414

82

6 332

95

t0 604
2 955
27A,7

303 66r
299 036

2 351

296 685
4 6?5

r05 5r3
29 50?

279,6

287 417

273 557

1 988
271 569

13 860

1 94.1

Mrll

Mrll.

Mrll

MiI
MiI

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

3,8
7,4

I 1,9

/,o
x

6't 493
60 664

752
59 9r2

829

55 796
53 E46

629
53 217

r 950

9,3
11 ,2

r 6,3
11,2

X

6 264
5 942

72

5 870
321

186,5

Vcrkehrseinnahmen3)

7,2 202,5Mittloia Vcrlandweitc rnEgeaamt Km 200,9

Einnahm6n

Vorkehrseinnahmon inagesamt Mrlll, DM
MiIII DM

MiII. DM

Mdl. oM

dar. auB. Pcrconenvcrkehr

Expres8gulvcrkchr .,...
Gütgrvarkaht

l) VorläulEc. Ergobni..
2) Ohnc nichibundeeeigenc Eiecnbahnen.
.3) Ohnc Umoatz-(Mehrwert-)6tsucr

1 446
703

25

7t9

/al
+'16.3
- 1,2

/al

13 5r9
4 924

234
I 358

t2 557

5 407

204
6 942

50r
604

25

472

4,2

lal
+ 9,8
- r2.3

tal

a) Nachwoß nicht Brnnvoll; aua Vormonaten tällige FrachtrückeiBlattungen
dcr Oeutsch6n Rerchebahn verrälschen Ergebnccc.

b) Erhöhte Veränderungsrate durch Tariranpassungon

Sept6mber Januar br6 Septsmber

Einh6it
r 991 I 992

Verand€rung
gcgcnüber
Vorrahres-

monal
|/J.oÄ

r99t 1 992
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

G69an!tand der Nachw6isung

Ssplember

Ernh6rt
199r 1 992

Veränderung
gsggnuber

Vorjahresmonat
tl "Ä

VerkehrelerBtunggn
Ersenbahnsn rnogs6amt

Personenverkehr l)

Bsfordcrlc Personen tnsgsoamt ,..

dar . auf Zetfahrauawersan dac
Berubvarkehro
aut Zattahrauewe€en des
Schülerverkehre

eon6t öttentl, Nahverkohr
(bi8 50 km)

G6leßtet6 Personenktlomet6r
rnsgeeaml

da| au, Zeitlahrauawerson de6
86rufBV6rkehrB

auf Ze[fahrauswersen deB
Schuleruerkehre

gonst olfontl. Nahverkehr
(bie 50 km)

Mrttlers Rereoweito . .

dar aul Zertfahrauswereen dee
B6rufeverkahie .,,

auf Zeittahrauowelsen de6
Schulerverkehre

Bonat offentl Nahverkehr
(brs50km) ..

Expres6gutvcrk6hr
Beförderte Tonnen .

Taflftonnenkrlometer
Mrttle16 Versandweite

Gulerverkehr
Befördarl6 Gütermengen inBgeeamt

Frachtpflichtiger Vork6hr
Stuckgut
Wagenladungen

Drenstgut2)

Geler6tele Tonnenkrlometer
Tailttonnenkrlometsr in6ge6aml

Frachtpf lichtrger Verkehr
Stuckgul
Wagenladungen

Drenstgut2)

Elnnahman

Verkeh16sinnahmsn inagesaml
dar aus Personenverkchr

Exp1686gutvsrkehr .,.

Guteruerkehr

l)Vorläu{ige3 Ergebni3
2) Nur Deutoche Rerchsbahn
3) Ohne Um6atz-(M6hrwert-)6teuer

.l
I 000 lkm

Km

r 000

| 000

r 000

r 000

Mill. Pkm

Mrll Pkm

Mill Pkm

Mrll Pkm

Km

Km

Km

Km

I O00t
I 000r
l 00or
I 000r
I 000r

MiII. DM

M'll. DM

30 94r

34't I

1 725

2 582

862

54

43

65

27,9

t 5,8

24,A

25,0

401

77

r 92.0

31 66r

| 98r

r 392

? t25

955

33

32

53

30,2

16,9

23,2

25,0

t33
20

150,4

r0 378
a 723

t9
I 704
r 655

+ 2,3

- 4t,9

- 19,3

- 17,7

+ 10,8

- 38,0

- ?4.6

- 17,7

+ 8,2

+ 7,O

- 6,5

r 0,0

- 66,8
- 74,O

- 21,7

246 175

39 428

r5 546

24971

7 632

529

365

624

31,0

13,4

23,5

25.O

6 0or
t |42
190,3

t59 4

2 771
602

4

2 165

?28 600

24 209

r3 699

19 607

6 639

384

342

490

29,0

15,9

25.0

25,0

r 756
242

r 60,6

- 7,1

- 38,6

- 11,9

- 2r,5

- 13,0

- 27,3

- 6,4

- 2r,5

- 6,5

+ 18,7

+ 6,4

r 0,0

- 70,7
- 75,3
- 15,6

88 434

88 434
r0r

88 253

81 9't5
73 867

163

73 703
I 048

. 7.4

.16,5
- 9,5
- r6,5

x

Mrll tkm
Mrll tkm
Mrll tkm
Mill. tkm
Mill. rkm

t 327
't 327

5

r 323

1 285
r 108

4
'I 104

177

| 6,5
6,3

16,5

X

r4 094
r4 094

38
r4 056

il 592

r0 705
37

r0 668
887

. 17,8
- 24,O

- 1,9

- 24,1

X

9 237

9 237

21

9 216

143,7

+ 2,4
5,6
8,6
5,6

X

Mttl6re Varsandwgrt6 in69e6amt Km r 23,9

Verkehreernnahmen3)

r3,8

/al
+ 63,4 b)

x
/al

r4l,5 - 11,2

Mrlll OM
Mrlll DM

270
65

0

205

t79
r06

I

73

I E64

563
I

I 294

/al
- 6,4
+ 75,6

/a)

a) Nachwoio nicht Bmnvoll: aus Vormonaten fälligc Frachtrücker8tattungen
der Deutochen Reichebahn verfälechen Ergebnissa

b) Erhöhte Veränderung6rate durch Tanfanpassungen
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2.7

2 GUEIERVERKEHR OER EISENBAHNEN IM SEPTEMBER 1992

BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND GUETERARTEN

2.7.L DEUTSCHLAND

TIT$.IEN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUM

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE I LIJI{6

LAI{OI.IIRTSCH. ERZ. U. AE
Af{D. MHRUTSSüITTEL
FESTE MIN.BREIV{ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
DUEIIGEI.IITTEL
CT1EM. ERZEU6NISSE
A'{0. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

6UETERHAUPTGRUPPEN

LAI{DUIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,6EMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ Ut{O KORK
06 ZUCKERRUEEEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AN

AND. NAHRUNGSI.II TTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
11I FLEISCH, EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERI,IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AAIG

FESTE t,IIN. BREMIST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

I.III\ERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN.ANG

ERZE,I{ETALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-I.IETALLE
51 RüIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUo
53 STAB-,FoRIrSTAHL U.A
54 STAHLBLECH, EAhIDSTAH
55 RO}IRE,GIESSEREIERZG
56 NE{,IETALLE,-HALBZEU

STEIIG U.ERDEN6I SAI{D,KIES,BIMS, Tü{
62 SALZ,SCHI€FEL,-KIES
63 AND.STEITE U.ERDEN
61I ZEMENT,KALK
65 GIPS
69 AI\D.MIN.BAUSTOFFE

DUETIGEMITTEL7I MI.OUEMEMITTEL
72 CHEM. DTJETSEI{ITTEL

CHEI',I. ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRUMST.U.A.
82 ALWINII,JIIOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND. CHE},I. ERZEUGNI SS

AIÜ. TIALB-U. FERTIGERZ.
91 FA}IRZEUGE
92 LAI{OI.IASCHITIEN
93 EL.ERZGN.,!t SCHINEN
94 EBI,H.,IAREN U.A.
S5 GLAS{.A.HIN.l.lARENS LEOER{.I. IEXTITJ..IAREN
S7 SilSTIGE I.IAREN AIß.

BES. TRAISPORTGUETER
99 BES. TRINSPORTGUETER

IN56ESAI'IT

31 160 338

657 300

BITNEWERKEHR

24 338 22r

335 376

DURCH6AISS-
VERKEHR

578 600

111 758
190 545

774

238
s51

191 864
724 537
161 623
200 405
296 481
s15 641
281 s08
68 985

253 097
332 792
688 114

102 925
43 995

507 577
67 816

24t 824
506 464
560 761
72 53A

24S S4St
267 005
507 612

VERSAI{D IN EMPFAIIG AUS
DAS AUSLAND DEM AUSLAIÜ

3 115 047 3 728 470

361 727
7 534 275
2 839 010
3 407 356
5 054 013
4 407 268

752 422

105
68Sl
069
323

990 023
1 095 409
1 389 904

13 675
6 S74

33 369
7 727

13 979
48 239
25 413

4 070 116
2 206 697

585 577

1 578 915
138 574

1 0116 200

648 s70
1 632 791

592 536
158 764
23t 3?6
66 032

733 363
213 590

1 999 768
369 642

1 562
1 807
2 776

a28
964
175

376
390

464
396

149
ß2
s66
863
s30
s47

6
2
2
3
3

27 t35
43 819
2 685
4 684
s 358

101 839
17 675
3 342

6S 759
607 557

130
10
64
32

2S3
114

11

568
492
229
426
533
s54
012
486

48

7
10

723

25t
959

20
356
411
630

317
63 071
10 189
35 164
13 735
90 714

114 012I L74

16 1155
20

15 473
8 271

61 39s

1 997

6 433
116

17 815

23 586
45 655
60 s81
47 573
29 909

122 747
31 676

4 304 497
2 AAt 722

748 056

ro9 427
2 39,2 A95

166 685
170 003

1 936 291
148 631| 322 434

s 911
977

164 334
17 863
18 208

47 S1q
3 313

255 764

7 237

25 276
110 087
101 195
274 L77

2 643
86 342

1 301

1S1 525
229 427
86 625

31 964
25 737
10 115

209 972
6 288

25 568

1
60

664I 063
2 957

13 803
33 236
6 771

59 490
349

s e4s
10 946
4 349
3 191

t7 247
4 240

aia
463
261
968
77L
674

27
2
2
5
3
1

360
360
903

41
45
74

1 496

rcg q27
2 195 933

722 022
138 723

456
4 902

678
1 804

873I 283
306
106

444
245
s64
4t4
993
913

Lb5
240
20
77

716
720
916
735
854
123

2 982
L ?47

14 317

1 009 872
266 804

2 239 098
621 999

I747
259 748

82 774
669 648

s02 518
26 344
91 908

2L7 409
323 702

1 040 864
15 970

161 070
67 155
58 756
2s 616

438 533

1 389 904

8
222

8 670

4 738
2 420
8 461

322

1 337

45 878ls 088

186 082
50 145
31 185
2 384I 283

70 424

80 4Et8
2 302

35 0S1t2 713
7 950I 772

126 679

507 612

2L6 570
6 655

2A 377s 664
13 701
3 610

54 275

688 114

7t5 79t
6 045

92 221
43 555
35 137
19 994

183 660

85
too
249

25

691
149
683
651

587

174
72 364

65 738
8 885

3 342

130
3 877

28 519
10 840

27 99S!
968

5 441
L 223
1 968

240
73 919

a151 906
4 734
4 292

47 622
s0 543

79 957
527 600

579 751
19 355
69 508

103 539
216 963

144 4682 765
74 23t
43 729
45 356

39326

2 776 775

-8-
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2 GUETERYERKEHR DER EISENBAIINEN IM SEPTEMBER 1992

2.1 BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2.T.2 FRUEHERES BITIDESGEBIET

TIT$IEN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUIS

6UETERARTEN

INSGESAMT
6UETERABTE ILUIIO

LANDI,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
ANO. NAHRUNGSI.IiTTEL
FESTE MIN.BREIÜ{ST.
MII{ERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-I'4ETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEt{GEMIITEL. CHET.I.ERZEUGNISSE
ANO. HALB-U. FERTIGER2
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANDI.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GEIREIDE
02 IqRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
05 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST.AN

AND. MHRUNGS}IITTEL
11 ZUCKER
12 GEIRAENKE
13 AND.GENUSSMITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ER26
17 FUTTERI,|ITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AI\ß

FESTE MIN. BRETWSI.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAIJNKOHLE U,A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN, U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AAIG

ERZE, IIETALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-I.IETALLERZE
46 EISEN-,STAHLABFAEIL

E I SEN, NE-+tETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAIILHALBZEUG
53 STAB-,FoR!1STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROIRE,GIESSEREIERZG
56 NE-I'ETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN
SAND, KIES, BII{S, TÜ!
SALZ, SCHI.IEFEL, -KIE S
AiID.STEINE U.ERDEN
ZEMENT,KALK
GIPS

69 AI\ID.MIN.EAUSTOFFE

OUEI{GEMITTEL
71 NAT.DUEIIGEMITTEL
72 CHEI.,I. DUENGEMITTEL

CHEI.I. ERZEUGNISSE
81 CHEI.I. GRIJNDST. U. A.
82 ALUI.!INIUi{üYD
83 BENZoL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALIPAPIER
89 AAD. CHEM. ERUIJGNISS

ANO. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUOE
92 LAlDr.tASCnIt\EN
93 EL.ERZGN.,H SCHITGN
94 EBIff.IAREN U.A.
sts 6t-As-u. A. r{IN. llARE,tl
96 LEOER-U. TEXTITJ{Af,EN
97 SNSTIGE }AREN ÄM.
BES. TRINSPORTGUETER
9§I BES. TRAI{SPORTGIJEIER

INSGESA,.IT BIIüIEIWERKEHR

23 944 007 t7 zffir 5q2

VERSAM) IN DIE
NEUEN LAEiDERN

U.BERLIN OST
555 306

Ei?FA'S AUS O€N
I'IEUEN LAEI\DERN
U.BERLIN OST

730 777

VERSATID IN
DAS AUSLAAID

2 505 S96

E].IPFAIS AUS
OEI.{ AUSLAM)

2 229 872

DURCHGA'{GS-
VERKEHR

112 385
2 328
6 604

zgq OA4
77 923
69 580
71 416
% 220
52 q77
19 508
15 316

5 79624ß
18 580

111!1 573
11 5S0

t07 072
209 0:E27ß
22 7§
Nt 774
81 895

578 5111

26 633
47 27t
2 944I 8003t 922

121 094
15 459
2L 240
70 470

707 47A
130 197

93 193
36 036

278 955
57 ßt

784 242
4119 {ß1
161 021
31 65St

219 3Sr3
238 865
1173 796

720 772
110 767
138 508
17€ (ß3
215 738
443 264
24:l 498
21 611

207 20t
308 060
522 080

254 443
125 7:6

4 810 963
7 537 25q
2 520 723
3 ß7 720
1 749 718

352 267
810 320
763 987
850 411

549 2A2
318 530
254 554
?07 4AS
036 138
858 165
1151 145
524 743
382 600ß7 670
073 695

22 7,8

7 242
113I 31{

18 899
{9

1 251

T'
113

s zäsI 318

258 35{
12 011
13 119

5
2
3
s
2

I
1
2

:
1151

4 559

786

:
2 ?24

77
72
9l
44

a§2
7 7222 474

111 006
29 624
2 939

3 732
7 858

1 1196
271I t77

z rÄs

4 8t2
457

18 833

625

956
15 238
s 255
3 800
2 968

10 q17
2 582

eos
129
042

941
981

422
247
604
996
905
920

553
283
973
322

32A

re 6s
20

15 473
6 879

59 055

1 301

zz ns2ßt
2 ?2t
4 610
2657
1 604

80 381
777 ß3
21 091

30 880
21 511
5 090

153 088
4 763

16 391

141 189
17 455
17 848

47 404
3 017

165 317

896
48 920

148 173
219 11119

15 983
16 010

16 157
r49

56 292
65 065

23 358

174
31 1185

85 220
2 059

31 015
7 826
7 909r 696

123 r40

473 796

203 AS4
2 t79

25 661I 162
13 {150
2 7t?5l 0:t7

522 0AO

419 238
s 582

78 853
32 420
33 195l5 340

177 959

850 411

?67 047l0 91ll
149 91ß
55 638
57 86Sl
23 560

422 672

110 909
20 595
74 903

251I 795
20

7 358I 510
92 836

1 003

317
26 365
10 189
33 882
13 108
66 185
97 113
7 244

I 1t80
751

6 900
30 205
5 906

58 180
345

25 276
106 743
84 576

165 084
115 561
14 988

182 995
?7 236
31 186
1 873

987
5 22t

2 6q3
18 968

114 059
4 240
2 274

40 559
115 067

444 583
18 984
54 204

t02 77r
188 771

773 476
25 563
79 855

211 530
291 lSSl

4 052 718
193 723
564 522

4 183 886
405 181
655 487

645 040
126 782
748 S01

I855 532t{t 294
039 312

70 922
5 641

30 15S
7 770

13 907
36 104
21 233

101 191
242 409

76 84{t
116 406

576 758
520 105
412 551
680 6192n arl
64 776

389 828
t72 Aß
873 070
270 44?

8 368
35 185

588
77 520
L0 229
62 805
30 518

242 542
114 012
11 0118

21 609
44 124
47 951
43 953
27 463

107 41lEt
25 S81

627 663
746 353
774 707
167 474ß7 7ß
704 420

649 272
195 575
084 695
383 931I 451
88 281

68 266q56 477

1
101 191t 785 247
162 583
158 1161t

5
3

r ois
70 864

22 345
39

23 Sß
14 ,450
8 037

751

1
29

2
1

29
72

6
7

4I
8

1

30 658
105

4 005
2A 437
8 864

31 3116I 007
6 022I 250I 501

279
55 073

1

20 375

18 885
27 935

96
4 t24

3 !164
91 755

40 436

6 851
62

5 068

11 706s
4 5l{

8ost
1l!ItltuI 867

26
69 299
15 155
13 876
8 35r

365

75 301t
82

96 288
18 2S4

19 065

907r 8st

iE 6er
79

3 878
3 ?7rl 3&t2§4255

81 &E

61
62
63
64
65

zr zio
61 078

2S1 18S

l8 709
371I .!l:l!t
477I 8Gl

124 931
7 862

11 085
40 s24
40 590

15 315r30 197

-9-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAIhIEN IM SEPTEMEER 1992

2,I BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI\GEN UND GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

TO\NEN

HAUPTVE RKEHRSBEZI EHUT{G

INSGESAI.IT BIIÜ\.IENVERKEHR VERSANO IN EMPFAIIG AUS
DAS AUSLAND 1) DEM AUSLANO 1)

8 704 158 5 707 476 1 339 828 1 553 904

GUETERARTEN

INSGESAT.IT
GUETERABTEILUIS

LAI{DI,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND.MHRUMSI.lITTEL
FESTE MIN.BREIÜ{ST.
MINERALOELERzGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
EISEN, NE-{IIETALLE
STEINE U.ERDEN
DUET,IGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNI SSE
AAD. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

6UETERHAUPTGRUPPEN

LANDI.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECIITE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE

158
49

2 320
1 067

481
614

2 245
344
274
390
752

894
450
1166
426
764
485
156
622
316
951
624

32 752
18 866

2 026 243
601 194
259 4s3
285 697

1 517 156
75? 324
104 487
263 008
441 296

Lt3 477
15 096
31 71S

307 996
152 666
141 953
109 426
142 594
s8 313
44 234

181 350

or eg-r

7 282
1 014

32 108
16 899

283

451
29 950

1 318

282 099t2 418
13 479

r aäs
151 311

22 345
3 383

40 567
65 543
a 254

861

7A 283
494

I
10

247
154
59

164
608

43
53
77

115

528
407
202
i08
176
r05
773
625
355
s147lt

DURCHGANGS-
VERKEHR

102 950

3 137
4 081

15 3024tza

I 884

L02

469
22 730I 801

1 079
22 IBT
5 791

74 271

05
06
09

HOLZ UND KORK
ZUCKERRUEBEN
PFL. U. TIER. ROHST. AAI

I. NAHRUf"IGSMITTEL
ZUCKER

AND
11
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERI{ITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AIS

FESTE I-1IN.BRETWST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

I,IIIWRALOELERZGN. U. AE.3I ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. Ar\rc

ERZE , METALLABFAE LLE
41 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
116 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN,NE-I',IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALEZEUG
53 STAB-,FORMSTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-METALLE,-HALBZEU

STEINE U.ERDEN

2 682
226

7 865
3 031

865
1 310

777

s s6s
2 236

51
1 430
1 205

114

75 869

1 242
4 892

58 657
16 899
1 295

4 5867 259
10 125
5 178
2 7t5

15 309
4 274

13 978

-
63

18 656

55

1 502
1 333

24

72 044
3 963

I 016I 999 966
L7 267

8 236
583 164

3 535
6 259

33 875
7 001

278 577

49 441

1 843
6 899

786

:

972
994

777

402
335

0s0
420
750
84

2

13 418119 526
5S 666
68 010

742 {tL2 089 582
88 473

t2,I 236
977 935
49 807
31 448

7t2 290
33 854
7 964 3 746

80 759
13 715

387 290

72 632
127 399
223 fiA
164 792
23 961
2 593

416 4€17
69 774

270 237
292 805

617
195 235

18 879
325 743

516
188
997
735
879

43 348
140 782
49 819
2 777

130

367

46 884
5 257

17 035

846
80 499
32 898
35 162
73 222
7 478

508
225

23 462
28 909
18 886
2A 4ß

e92s 331

3 464
139 130

169
8 861

13 268
308
L24

61 SAND,KIES,BIMS,Tü!
62 SALZ, SCHI,IEFEL,-KIES
63 AAIO.STEINE U.ERDEN

247 856
40 783

t64 022

14 508
142 476

7 020
229

21 315

249 770
34Nt

4 S25
6 085

L28

441 296

ts4
23S
202

2t

907
42 7t8

38 246
614

4 578
3 242
6 575

50 s61
322

7 St54
8 658t 4242ß06 135

331

1118
8

589

r ozs

10 064
20I 532

100
3 4115

243
50

1 610
814
260

2

838
a2

679
880

294

1 011 524
52 97164 ZEIIENT,KALK

65 GIPS
69 AND.I.,lIN. BAUSTOFFE

DUENGEI.IITTEL
71 t\lAT.DUEMsEMITTEL
72 CHEI'I. DUEI{GEMITTEL

CHEI'{. ERZEU6NISSE8I CHE].,I.GRUNDST.U.A.
82 ALUI.,IINIUMOXYD

92375

83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 Al.lD. CHEI'i. ERZEUGNISS

202
1

2A
4

40

115 711

I 867
1 125I 544

24 422
4 511
7 170
1 311

682I 037
5 105

181 350

1132§

324 796
5 232

21 559
16 8582 494
4 820

15 082

752 62A

A'{0. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUCE
92 LÄMT.IASCHINEN
93 EL.ERZGN.,MASCHTNEN
94 EBI.H.IAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.],IAREN
96 LEDER-U, TEXTILMREN
97 Sü{STIGE MREN AIS.

BES. TRAAISPORTCUETER
99 BES. TRATISPORTGUETER

zto
604

1) EINSCHL. VERKEHR MtT OEM FRÜHEREN BUNDESGEBIET
-10-
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2 GUETERVERXEHR OER EISEISATü\EN I1.I SEPTE].ßER I9s2
2.2 BEFOERDERTE GUETER IiIACH BI'NOESLAEISEil{ BA,{. OEBIETEN

2.2.1 DEUTSCHLAIS

TInI,\EN

EI.FFA,SSBUNDESUIND BZ,.I. GEBIET

VERSAI{OBINOESLAI\D SCHLES}IIG. HAI.IBURG NIEDER-BA. GEBIET TIOLSTEIN SACHSEN
BREl.fN NORDRIIEIN-

T.IESTFALEN

26 407
87 333

212 233

b

I 325

66 201t

715 940 I 297 822

645 316 7 799 51lt)
4 420 57 084

HESSEN RHEINLÄIIO- EADEN-PFAI2 I{JERTTEIGERG
8A\€RN SAARLA,I)

SCHLESI.IIG-HOLSTE IN
HAI.BURG
NIEO€RSACHSEN
BREI,EN
NORDRHEITH.IESTF
HESSEN

,ALEN

RIIEINLAT{DPFALZ
BAD€IHIUERTTEIIBERG
BAYERiI
§AARLTND
BERLIN
].,IECKLENEURG-VORP Ofi ERI{
BRAI\DENBURG
SACHSEN-AMALT
THUERIT€EN
SACHSEN

AUSLAID

AJSAITT,IEN
DARI$ITER : B INI{ENVERKEHR

FRTJEHERES BII\DES6EBIET
hIEUE LAET'IDER U. BERLIN-OST

71[9 581 2 677 773

1184 518 2 440 9l§
130 185 106 072

ßI 376Q,4U
L t32

180 706
t2 0ß
32 {0SI 241
10 g€,4

905 :155
40

I 919
256
8SE

10 slxt
{6 04t
sE 654
37 208

262 :tsS
87 819
s0 52t

17{ 505
9r2 091
50 363

585
1 615
7 61N'

37 UtS
12 08{
13 558

31 904
230 010l9 877
16€ 978
5St9 901
136 280
131 737

1 519
!t85

7 775I 529
3 384
3 783

3 398s 155
?3 156
4 1159

152 982ß 007
s3 908
52 723
12 699
16 S55

119
23

2 709
10 643
19 0111

!,60

75 343

1162 690

15 151
2L 4?tlrl §83t3 548

270 505
1,q6 tr,g
30 1n0
37 505
27 585
12 935
2 590
4 tog
5 014
2 886

20 *t8
3 *t7

64 68!t
s92 645
52 562
58 685
77 678

106 188
96 482
24 909I 777
72 270
22 005I 552
11 290

441 18St

I 677
18 657
72 5g,

176 492
244 666
23 178
€ 650

s2 35s4t 208
1l 133
4t 039

195
587

1 694
2SS

12 108 2t L94
20 rtz 617 2ß
§E 381 I r83 182
23 05€ 64 252
84 102 406 871tß ß2 71 9ll8
7 8,ß ß 447

40 952 20 347
50 140 37 641
3 236 12 681
2 601 1 176I 677 4 031

22 5ß 32 965
56 713 S2 393
30 5{S} 22 008t0 27s 3 662

13q 878 t30 752

59 568
5 887

42 L%
11306{ 476

6 702
7%A
a 922
62s.2
1 541

653
2 27L
1 680

15 370
738

18 535
39 9S{
40 7Lr

1

29

255

203
-2t

805

655
q23

904
864

114 015

772 00L

622 ß8
35 1188

354 565
32 782

276 875

7 776 177

7 420 374
18 928

76 t74
2 503 306

I 7ß 627
72 56

7 7L4

215 049

L 420 007

I 194 77rl0 187

VERSAI$EIJNDESLAN0B}I. GEBIET
BERLIN l,,lEC

VORP

180 363
412 568

KLENB. BRAI\DEN-OWERN BURG

2 255
2A 244
3 078

350

043
298

79
q2

998
152

n0
22? 120
181 874
79 257
43 633
60 672

55 1153

E1.?FAISSBLNOESLT'\D BZ{. OEBIET

sAQHsqN: THUERT$EN SACHSEN AUSLAT\D zus r{,18N 
o 

FffiEEn B',W[ffiE*N{}IALT Br}o€ss; ülsEaLrr.osi
SCHLESXI6-HOLSTE IN
HAIIBUR6
NIEDERSACHSEN
BREI,IEN
NORDRHEIIH€STFALEN
HESSEN
RHE INLIAIO-PFALZ
BADEI\H,.IUE RTTEt.lBE RG
BAYERN
SAARTÄt\lD
BERLIN
ITCKLENBURG-VORP üI?IERI{
BRANDENBURG
SACHSEN-AÄIHALT
THUERIT\6EN
§ACHSEN

526
69 8611
2 63!'

72 073
68 51tS)
3 205
2 943
2 474
1 088

547
79 324I 405

325 888
33 054
3 058

38 3110

49 333

6t2 26q

I
I

III

12

2

1

3

I 196 2 018 703 3 19r 73 @3 259 774
?7 999 15 204 806 37 50s tt7 124 r 164 92444 -121 49 4e6 4 72s 11 so3 26s 058 2 iei s1glq 5 426 498 752 85 3118 iZS no3? !17 17 3€14 t4 577 24 676 71s sst6 I U1 tO1q Ez9 § 782 71 879 I 7sl 1s2 S106 AS6 882I g?g 1 617 q 29 3 s22 Zzo w seö 73z
? l€ 983 3 13s 6 954 316 8s3 r EiO e75s lgg 2 619 3 8s2 14 910 1138 ll49 r 8a{ ö98t qz7 3 082 4 lso I 44s 107 801 i ss5 siölgl ggz 6 682 r 44s 2 277 12 s42 zre ioa

lqq z!! 3s 8e2 ls 82s 75 402 $ a2 5i4 s4ösqg 198 112 588 67 E40 2s8 zsr 162 879 1 7a' 696t?7 7q1 639 398 257 677 320 lNß 722 A15 1 84S 2äa
-?2 g7E tt2 928 219 {166 8:t :86 rr4 1€ ti1 elä33r S01 405 065 161 446 906 127 t52 237 Z ttg äoa
402 019 720 447 94 898 213 850 578 5oO 3 707 550

168 tsr
926 308
8:12 8rE
4l2B 6r0:ts5 5825S r50ß 7040ß 374
34i2 tt4
2:§ 97E
40 605ß 227

302 017
208 90{tzt 2t
69 Sl7

13 578
116 52{l
11{ 219I sst{ß?g2lzs 100
16 oGt
13 1140
28 019
10 81t6

161 951
4:B 2EB
322 79ß
517 rts$n ß7Ell 1{13

w 732

II
I

AUSLANO

ZUSAI,i,IEN
oARUNTER s B IiüIEWERKEHR
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2 227 4L2
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-11 -



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAiIi\.IEN IM SEPTEßER 1992

2.3 BEFOERDERTE GUETER NACTI HAUPTVERXEHRSBEZIEHUISEN UND BUNDESLAENDERN BA,{. VERKEHRSBEZIRKEN

2,3.I DEUTSCHLANO

TO\tlEN

HAUPWERKEHRSBEZIEHUM

VERKEHRSEEZIRK

SCHLES|I.IIG-HOLSTEIN
FLENSBURG
ITZEHOE
KIEL

NIEOERSACHS. SUED-OST
ERAUNSCIII,.IE IG
HATÜ{OVER
HILDESHE IM

BIIWENVERKEHR GRENZUEBERSCHRE I TENDER
VERSANO EMPFAIGVERSAND EMPFANIG

01 186 691
11 909
7S 851g s49
10 286I 239
62 058
11 399

2ß
17
44

7
59

758
136
010
045
773

2 506
77 062
18 236

614 703
614 703

2 547 021

164 833
48 047
93 768
23 018

453 151
65 890

178 140
77 6ß

131 475

1 929 037

649 736
525 114
724 622

7 856 633

52t 37L
s9 363

422 008

5 386 801
1 0t8 72L
2 376 080
1 992 000

L 432 574
330 2t2
230 752
337 866
123 604
409 980

516 047
268 270
42 930
53 1167

151 380

657 986

2t7 058
191 503
25 555

440 928
66 252
16 834

251 338
106 s04

73 083
193I 494

8 008
456

118
53 619
2 265

Lt7
1t7

t24
124

269 058

43 858
29 223
4 988I 647

s2 567
13 568
26 698
4 089I 2t2

13 013

310 433
103 852

29 65532ß
1 445
3 t9{

921
722

18 525
2 223

134 878
134 878

8 130
5 656

21 533
1 686
7 294

10 153
2 400

011
0111
015
016 I{EI,I.IJENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SEGEBERG/RATZEBURG

02 HAI{BUR6
O2O HAI.IBURG

03-05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSEN-NORO
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VERDEN

04 NIEDERSACHSEN-[,.IEST
041 EMDEN
042 OLDEI{8URG
043 OS{ABRUECK
044 Er.rsLAI{o

1 047 7S9
1 047 7SS

1 968 329

167 750
65 788
45
55

762
200

438 862
102 165
180 966
32 086

123 645

440 422
205 963
234 459

I 111 511

858 S74
28.2 AtS
576 560

835
980

022 926
935 929

1 757 980
227 827
534 845
256 963
270 801ß7 544

3L1 722
41 365
36 572

126 402
106 983

743 981

379 838
360 203

19 635

364 143
42 ALo
89 871

163 126
68 336

s70 3ß
113 s64
65 337
27 265
20 96.2

355 782
54 7n

204 L70
97 884

L30 752

22 320
8 534

05
051
052
053

07 NORDRH.
071 MUENSTE
072 I,{ESEL

361 717
090 327
16{ 701
76 423
30 266

86 899
32 477
45 159
4 308
4 955

772 633
L45 402
23 ZOS
2 722
1 304

625 594
195 973
70 661
36 809

441 189

33 831
10 475
23 356

054 GOETTII{GEN

06 BREI.IEN
061 BREiIEN
062 BREI{ERHAVEN

07-10 NORDRHEIN.}IE STFALEN

85 348
62 653
22 695

715 5S6

36 257
23 244

66 204
37 732
29 072

-I,{ESTF. NORD
,R

08 RUHRGEBIET
O8I OUISBURG
082 ESSEN
083 DORTruND

09 NORDRH. -I,.IESTF. SUED-I.I
091 HAGEN
092 DUESSELDORF
093 KREFELD
094 AACHEN
095 KOELN

10 NORDRII.-HESTF.OST
101 BIELEFELD
102 PADERBORN
103 ARNSBERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

I1 HESSETHIORO
111 IGSSEL
112 MARBURG

12 HESSEN-SUED
121 GIESSEN
t22 FULDA
123 FRAT{KFURT
12{ OAM{STADT

13-14 RTIEINLAIO-PFALZ

13 RHEINLAI.ID-PFALZ+I0RD
131 MTNTABAUR
132 KßLENZ
133 TRIER

raz
223

b
1
3
1

126 509I 10r
86 883
31 525

237 335
43 743
37 919
44 353
28 85,2
82 558

43 514
24 747
5 859
7 2t6
5 692

114 015

16 0116
14 170
1 876

4 684
L7 727

184 8312t 730

334 816
16 920
33 754
62 047
87 042

134 973

25 544
27 t20
4 424

34 090I 932
3 8997 166

13 093

152 906

127 362
31 539
12 788
26 562
56 473

220 386

166 176
744 972I 994
72 2L0

54 270
L2 942
16 7:t6
24 532

3A7 347

179 690
97 789
55 065
25 836

207 657ß 4736{ 393
117 791

RIIE INI.AIWFALZ- STJEOtt INz
I(AISERSLAUTER'{
LUOI{IGSHAFEN

14
1rl1tu
lll3

97 969
14 t$0
2 248

31 1S9
50 022

75 343

t8 822
3 011

55 521I 030
13 863
34 628
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2 GUETERVERXEHR DER EISENBAHNEN IM SEPTEMEER 1992

2.3 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI\ßEN UND BUNDESLAENDERN BZ..I. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3,T DEUTSCHLANO

TO\T{EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNIG

VERKEHRSBEZIRK BITWENVERKEHR GRENZUEBERSCHREITENDERVERSAIID EMPFAI{G VERSAND EiIPFAIS

15-17 BAoEI\HIUERTTEMBERG I L24 022 1 439 302 316 8S3 276 g75

15 BADEN-I,.IUER.NORD-I^IEST
151 MAIU{HEIM
152 KARLSRUHE
I53 PFORZHEIM

16 BADEN-I,,IUEF,-OST
161 HEILBR$r.l
162 STUTTGART
163 ULM
164 TUEBINGEN
165 RAVENSBURG

17 BADEN-I,.IUERT. SUED-I.IEST
I71 FREIEUR6
172 Dü.IAUESCHIf{GEN
173 KONSTANZ/LOERRACH

18-20 BAYERN

18 NORDEAYERN
181 ASCHAFFENBG/hUERZBG
182 SCHI,.IEINFURT
18f} BAYREUTH

144 599
63 687
78 4592 453

72 83t
10 189
20 793
15 429
5 635

20 78s

320 398
229 453
77 ß2
13 1183

453 36s
94 073

352 627
6 665

489 510
72 302

189 914
114 233
32 618
80 443

181 147
125 903

6 299
48 945

59
23

867
120
507

90
20

728

366
9l

164
76
34

811
917
690
117
250
837

368
7?3
402
109
134

90 492
50 703
24 ß4
14 S'5

106 95622ffi
58 211
11 182
2 983pn7

79 427
53 519
3 290

22 6tA
705 L741 405 64S

200 645
35 293
40 450
37 255
78 465I 182

548 945
150 557
63 933
80 194

239 930
14 331

251 093
134 295
41 411
75 387

1 798 132

9S 423
68 5016 176
24 6ß

438 449

56 380I 438
3 534

17 386
23 857

53 422
27 779
4 652
4 704

16 887

271 747
L7 047
s 206

135 964
50 153
4 371

259 167

184
r85

19
191
192
193
194

NUERNBERG
ANSBACH

OSTBAYERN
REGENSBURG
AI.,IBERG/I,IE IDEN
PASSAU
LANOSHUT

20 SUEDBAYERN
201 INGOLSTADT
202 AUGSBURG
203 MUEi'ICHEN
204 KEMPIEN
205 GARI.I. -PARTENKIRCHEN
206 ROSENHEIM
207 r'rEt"t,rINGEN

2I SAARLAND
2I1 SAARLANO

?2 EERLIN
221 EERLIN-I{ESI
222 EERLIN-OST

ß I,ECKLENE. -VORPOfiERN
231 R0SToCK
232 SCHT.IERIN
233 GUESIRI}.I
234 I.IEUBRANOENBURG

24 BRANDENBURO
2111 NEURUPPIN
2{I2 FRANKFURT,/ODER
2{3 POTSDAM
244 COTTBUS

ß SACHSEN-ANHALT
251 STENDAL
252 I{AGDEBURG
253 HALBERSTADT
2S4 I.IITTENBERG
255 IiALLE
256 MUMBURG

ß THUERIf!GEN
261 NORDHAUSEN
262 ERFURT
263 fM
264 GERAffi
266

SUHL
SAALFELD

SACHSENn
27L LEIPZIG

TORGAU
ORESDEN
BI SCHOFSI.IEROA

275 GOERLITZ
275 CHEI.NITZzn arcKAU

428 28A
285 765
59 891

543
089

2 155

110 163
39 557
34 708
12 010
23 888

69 262
138 015

234 ß
83 8@
30 582
65 644
3 5118
2 07t

37 737
L7 376

271 906
133 373I S95
62 7q0
1 567
2 482

46 681
14 668

8 198
4 902

156 4163
23 401

461 518
294 682
s4 082
81 069
41 685

624 877
35 140

776 716
420 32A
59 068

104 356

1 248 139I 248 139

203 365
151 613
51 753

6S3 394
219 829
675 454

726 4L9
85 612

375 44A
l2g 386
52 A87

625 667
s57 479

513 66s
1S5
63
37

145

561
723
399
343

109 195
63 043

1 951 067
443 714
340 151
154 089% 2t2
6S0 716
114 318
72 §7

882 819
94 729

109 106
415 076
27 791
l5 602

164 764
61 751

1 204 958
1 204 958

593 277
394 578
1S8 699

636 475
23L 882
L78 474
138 852
87 267

1 482 530
59 520

517 950
563 4116
341 614

I 504 274
t22 422
280 958
1s5 259
85 140

784 457
80 038

835 797
280 237
L22 734
75 575

r3s 597
84 4L2

733 242

215 0{9
215 049

35 090
16 79S'

48 !87
37 %2
11 055

56 463
7 790

11 389
13 elS
23 4/19

2t3 7ß
18 147
18
7L

1
20
25
57

107 801
107 801

L2 942I 392
3 550

162 879
809

t23 235I 687
29 148

402 00274ß
280 081

I 701 141
315 734

114 l1l8
26 434
6 975

15 029I 824
34 729
22 757

tsz 237
r8 915I 591
42 sffi

79 §2
40 631

t20 4tt7
279

22 06
t2 724
36 «l34t 082
a 020

94 &t8
s 879
8 685

112 s5
20 3r3
1 11{l

72 272

122 aL53 4577 159
38 0S8
2 539

65 453
4 999

272
273
274

156 342
379 709
25 983

281 388
333 878
208 to7

971
r330
:TE
708!*t
6S9

3 160
3it 078
76 4472aßt
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Vierteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrsns-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Brnnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnrsse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenziert. F€rner wrrd der Verkehr in Rohrfernlertungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlrch lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken rm Ausland nrmmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewresen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erschernungsfolge werden für den öffentltchen
schrenengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nrchtbundeseigenen Ersenbahnen die
wrchtrgston Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
rm Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regronal srnd die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebreten und -bezirken aufgeschlüsselt.
lm J a h res b e r r c h t werden - neben tief er gegliederten Ergebnissen -Angaben über dre Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmrtteln und -einrrchtungen sowie über Bahnbetrrebsunfälle mit
Personenschaden ausgewtesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnrs und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3 : Straßenpersonenverkehr
Der ViertelJahresbencht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, per-
sonenkrlometer) sowie dre umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Frergestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mtt weniger als 6 Bus-
sen) rm Berichtsvrerteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsiahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
iahresergebnisse tiber dre Umsdtze einschlreßlrch der Ernnahmen aus
dem Freigestellten Schulerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlrchen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Strchtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n ats beric ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee- Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusdtzlich die Aufterlung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
glredert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistrk (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 60 Serten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsterlnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vor;ahres nachgewiesen.
Der J a h res be ri c h t mit rd. 380 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über U nfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowte technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlreiche zusätzliche Merkmale
nachgewiesön, u.a. die Beteiligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie
der technischen Merkmale ihrer Fahrzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-
Leistung und Alter d€s Fahrz€uges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
reihen für dre wichttgsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im intornationalen Teil zusammengest€llt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahneugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) srnd im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläutorungen, Ausgabe 197g
Gütervezeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 198O

Reihe 4 : Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungsn erstrecken sich auf den Güt6r-
verkehr auf Brnnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Btnnen-
hafen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschrffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargest€llt.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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